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Jeckes Münsterland - Die-La-Hei am Berkelstrand

Unter diesem Motto möchten wir Sie in der Session 2014 willkommen heißen.
Seit nunmehr achtzig Jahren ist die Die-La-Hei ein prägendes Element unserer Stadt Coesfeld. 
Gegründet aus der Laune eines traditionellen Frühschoppens der Coesfelder Schützen im „alten Kiff „
hat sich unser Verein zu dem mit weitem Abstand größten Karnevalsverein des Münsterlandes entwickelt. 
Einen großen Verdienst hieran hatte in den letzten 25 Jahren unser scheidender Präsident Dr. Heiner Hoff-
meister. Ihm sei auch an dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt.
Aber Karneval in einem „alten Verein“ ist nicht nur Traditionspflege. Es ist auch die  Verantwortung für le-
bendigen Frohsinn und die  Uraufgabe des Narren sich mit dem aktuellen Leben, seinen guten aber auch 
manchmal problematischen Seiten zu beschäftigen und den Finger auf eine Art in offene Wunden zu legen, 
die Politikern verwehrt ist.
So werden wir in diesem Jahr mitten auf dem Marktplatz, zwischen der Lambertikirche, dem Rathaus und 
der Evangelischen Kirche eine virtuelle Kreuzung, eine sogenannte Kreuzung 2.0 zwischen der Berkel und 
dem „ökumenischem Weg“ entstehen lassen. Alleine hiermit weisen wir schon auf viele aktuelle Themen in 
unserem momentanen städtischen Leben hin.
Zu diesem Zentrum der Macht wird der Prinz auf dem Büttabend unserer KG  aus den Händen des Bürger-
meisters die Schlüsselgewalt erhalten und somit natürlich auch hier seinen „Dienstsitz“ haben.
Als Die-La-Hei sind wir natürlich nicht die einzigen Karnevalisten in Coesfeld. Dessen bewust, möchten wir 
Sie gemeinsam mit allen Coesfelder Karnevalsvereinen zu einem Gottesdienst am 23.2 in der Lambertikirche 
einladen. Hier gibt es natürlich keinen Gedanken an Fusionen, sondern nur den Gedanken an den Karneval. 
Wer käme im Ratssaal, wo über die Zukunft unserer Stadt entschieden wird, auf den Gedanken von Partei-
fusion!
Weiter würden wir Sie gerne am 16.2  zu unserem Frühschoppen unter dem Motto „Feuerwerk des Froh-
sinns“ in unserer Bürgerhalle begrüßen, wo wir mit möglichst vielen Coesfelder Bürgern einen tollen Tag 
verleben wollen. Wie jedem bekannt ist, ist auch der Erhalt dieser Halle ein Meilenstein und Verdienst in 
unserer achtzigjährigen Vereinsgeschichte.
Am 4.3. wird dann die schöne fünfte Jahreszeit beendet werden. Bei der Schlüsselrückgabe im Rathaus las-
sen wir gerne mit vielen anderen Coesfelder Karnevalisten die Session ihrem Ende entgegen gehen.
Der traditionelle „Kehrausschoppen“ wird dann in der Nacht zum Aschermittwoch die letzte Karnevalsver-
anstaltung in dieser Session in unserer Stadt sein und somit im Jägerhof den Kreis der Tradition schließen.
So wünsche ich Ihnen eine unvergessliche Karnevalssession 2014 und natürlich viel Frohsinn bei der Lektüre 
unseres Jahrbuches.

Hartwig Heuermann
Vorsitzender des Buchausschusses

Editorial
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Prinz Melchior I.
Tollität der KG Die-La-Hei 2013

Prinz Melchior I. (Lülf) mit Gattin Fabienne
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von Pontius zu Pilatus!
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So schrie er 
denn aus 
voller Lunge: 
„Es grüßt 
euch  heut‘
ein 
Osterwicker 
Junge.“

Mit großem Getöse der Karnevalskapellle, 
zieht ein der Prinz, der liebe Melle
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Des Prinzen aller-
liebste „Henne“ - 
unsere tolle 
Fabienne!

Der Heinz, der findet es 
fatal, der Schlüssel geht 
nach Rosendahl.

Statt Päpste hier nur 
Prinzen stehen, 
die die Papparazzi gerne 
sehen. 



Osterwick
Dorfbauerschaft 6-8

Velen
Coesfelder Straße 67 

Coesfeld
Dreischkamp 46

Ahaus
Heeker Straße 71

Tel. 0 25 41/93 31 00
www.autohaus-toennemann.de

Ihr starker Partner 
im Münsterland!

...einfach anders
tönnemann
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... sind diese Prinzen-
mädels hier.

Des Prinzen ganze 
Zier... 



Heinz Tersteeg
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Ich grüße Euch frank und frei, mit dreifach kräftig Die-La-Hei

Da staunt Ihr Coesfelder Narren nicht schlecht,
manch einer glaubt’s noch gar nicht so recht,
steht doch ein Osterwicker Jung´ als Prinz heut´ hier,
gekommen durch Euren Saal mit sehr viel Pläsier.

Die Geschichte lustig und kurios zugleich,
wie ich wurd‘ Prinz in Eurem Bürgerhallen-Reich.
Der Vorstand bat um ein Gespräch – mit Bier vom Hahn,
doch ich fuhr von Hamburg kommend auf der Autobahn.
Ich fragte: Jochen! Was ist dein Problem?
Nach der Antwort wollt‘ ich am liebsten umdrehen!

Eine Frage raste unaufhörlich durch meinen Ticker:
„Was wollen die denn mit ‚́ nem Osterwicker?“
Die Quelle der Antwort ist Fabienne, meine Frau,
hört‘ einfach kurz zu, ich erkläre es genau!

Vor 10 Jahren lernte ich sie kennen,
seitdem wir treu zu diesem Büttabend rennen, 
denn Fabie mit karnevalistischer Ader,
war schon mit fünf in der Bütt und beim Tanzgeschwader.

Unsere Kinder waren auch früh schon begeistert dabei,
im Saal beim Kinderkarneval der Die-La-Hei.
So kam auch ich ganz schnell zum Jeckengeschrei,
das lange schon lautet: dreimal Die-La-Hei

Anfang der neunziger hab‘ ich mein Studium beendet,
und mich der Firma in Osterwick zugewendet.
Apropos Osterwick! Ist das nicht ein Spaß?
Ich komm aus dem Ort, nach dem Ihr benanntet die Straß ,́
die führt an dieser edlen Halle vorbei,
das ist doch kein Zufall! – Das ist Die-La-Hei

Vom Saal aus sah ich die Prinzen reden,
und beschloss, das wird es bei mir nicht geben! 
Also heut‘ nur eine Rede in Kürze und Nette,
sodass niemand verbringt die Zeit auf der Toilette!

Proklamationsrede Prinz Melchior I.



Familie Kleyer
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Tradition in Coesfeld!
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Markus Kleyer

Am Roten Baum 18
48653 Coesfeld

Tel.: 02541/3612
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&
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Telefon (0 25 41) 30 68 · Fax 40 68
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Sunny 
Bräunungs- und 
Nageldesign-Studio
Lübbesmeyerweg 86
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Mo-Fr  9.30-20.00 h
Sa       9.30-17.00 h
So     11.00-14.00 h

Magnet- und Wellness-Schmuck
www.sunny.energetix.tv

Neu - Neu - Neu - Neu
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Für mich ist‘ geklärt, warum ich heut bin der Prinz,
es erfüllt mich mit Stolz, als Jung´ aus der Provinz!
So soll mein Motto dieses Jahr das Folgende sein:
Trinkt heut mal keinen Kakao, sondern Bier und Wein!

Auf dass wir ausgelassen feiern, den Rummel genießen, 
mit guten Freunden die Freundschaft begießen,
wir feiern bis die Uhr zeigt einige Stunden nach drei,
das wünscht sich Prinz Melchior von der Die-La-Hei.
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Fahnenträger und 
Kommandeusen - 
der Zeremonienmeister 
kann sich gar nicht lösen.



Um unverwechselbar zu sein, 
muss man kreativ werden. 
Das gilt auch für Unternehmen.

   BRUDERHERZ 
WERBEAGENTUR
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Der Rat ist teuer, 
der Weg ist weit ...

... doch
Thomas‘ Kugel 
weiß Bescheid.

Wenn Thomas‘ Kugel 
etwas dämmert,
schaut der André 
ganz belämmert. 
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Bye, Bye 
Lena!

... tanzten in 
den neuen 
Roben.

Die Minis hier 
bei ihrem Toben ...



Seggewiß
Parkett

Holzfußböden sind unsere Leidenschaft!

Loburger Kamp 17 • 48653 Coesfeld
Telefon (02541) 84 67 731 • Fax 84 67 732

www.parkett-seggewiss.de

u Massiv-Parkett
u Massiv-Holzdielen
u Korkböden

u Mehrschichtdielen
u Vinyl-Designbeläge
u Mehrschichtparkett
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.. und alles 
gut in Form 
gebracht.

Auf der Bühne wird 
gelacht...
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Andreas, 
diesen 
alten Sack, 
sehen wir hier 
im 
Doppelpack!

... fangen 
Barren an zu 
knarren.

Hängen Narren 
mal am Barren ...
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... hörte man 
ihre Knochen 
knarren.

Lagen sie dann un-
term Barren ...



Weitere Informationen unter: www.coemarketing.de

...können wir von COEmarketing sorgen.
Kreative und authentische Kommunikation für Ihr 
Unternehmen. Von der Beratung bis zur Realisierung.

Für „Aha-Erlebnisse“ bei Ihren Kunden...



Lorem ipsum dolor
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... nett!

... Ingo, das war 
wirklich ... 

Danke für den 
Gangnam-Style, ...



DAS
AUSSTELLUNGSHAUS

„Die Empfehlung für Türen und Böden.“

Sperrholz Koch GmbH
Otterkamp 9/11 · 48653 Coesfeld
www.das-ausstellungshaus.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   9.30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa   9.30 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung

Jeden Sonntag
Schautag von 14 - 17 Uhr
( kein Verkauf)keine Beratung, 

- Verkauf und Montage über das eingetragene Fachhandwerk und den regionalen Fachhandel -

Allen

Narren

  

 

  

 

großen

wünschen eine

und

tolle

kleinen

wir

Session!
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... da brodelte 
die Halle bald!

Bei Pingolympics war‘s 
nicht kalt, ...

Sie haben es 
zudem geschafft, 
bis zur Deutschen 
Meisterschaft!



Wir machen immer Spaß .. .

...über 300 mal im Jahr!

Täglich lokale Nachrichten,
aktuelle Sport-Infos,
Hintergrundberichte aus 
Wirtschaft, Kultur und Politik.

Außerdem jede Menge
Veranstaltungstermine
und Unterhaltung.

Jetzt auch als AZ-ePaper! www.azonline.de/epaper
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Er kam durch den Saal, schwebte förmlich daher,
obgleich er womöglich wiegt wie ich so schwer,
doch schaut auf seinen Körper, wie Adonis im Schilf,
es ist Prinz Melchior I. mit Hausnamen Lülf!

Die Freunde ihn gerne Melle nennen,
seine Frau hier im Saal ganz viele kennen,
aus Osterwick kommt der liebe Melchior her,
zu finden nach Coesfeld fiel ihm nicht schwer.

Seit fast 50 Jahren unser Prinz in Osterwick lebt,
doch er hat nicht immer an diesem Örtchen geklebt,
zum Studieren und leben zog Münster ihn in den Bann,
so kam er nach Rosendahl zurück als Diplomkaufmann.

Die heimische Lebensmittelindustrie zu unterstützen,
insbesondere im eigenen Betrieb etwas zu nützen,
das war sein Ansinnen, sollte nun angeben den Ton,
im Familienbetrieb bildet er die vierte Generation.

Vorstellung Prinz Melchior

... bis Feuer ist ihm 
rausgekommen.

„Christian“ hat den 
Mund sehr voll 
genommen ...





37

Was die Lülfs aus Fetten und Milch machen ist eine Schau,
wir kennen’s als Smanta Margarine und Münsterland-Kakao,
Land auf, Land ab findet man den Michdrink an jeder Tanke,
der Melchior versteht seinen Job, so dass der Umsatz ranke.

Prinz Melchior hat mit seiner Frau Fa-bi-enne,
zwei Kinder – einen Hahn und eine Henne.
Sohn Janez liebt Karneval und ist sieben Jahre alt,
Tochter Olga lässt Karneval mit 18 Monaten noch kalt.

Fabienne aber, die hat Karneval im Blut,
konnte Narretei schon in der Tanzgarde gut!
Daher ist klar, Fabienne das bleibt unbenommen,
durch Dich ist dein Mann zur Die-La-Hei gekommen.

Die große Erscheinung hier neben mir, 
spielt gerne Golf und trinkt gerne Bier,
wenn er dann noch Zeit hat irgendwo,
fährt er durchs Münsterland mit ´nem SL-Cabrio.
Freizeit hat ein Manager wie er fast nie,
seit drei Jahren schon Mitglied bei Rotary,
seit noch mehr Jahren im Regionalausschuss der IHK,
dort ist man als 2. Vorsitzender natürlich immer da.
Den Sommer wünscht Melchior sich früh schon herbei,
dann geht ganz Osterwick los zur Schießerei,
mit Schrot auf den Vogel hoch oben im Kasten,
alle haben Spaß, doch Melchior darf nicht rasten.
Als Brudermeister er die Verantwortung trägt,
schon seit 15 Jahren niemand an seinem Stuhlbein sägt.

Ihr hört, liebe Närrinnen und Narren,
wo Melchior wirkt, gibt’s kein Dreck am Karren,
Familie, Beruf, Ehrenämter und Verein,
all das regelt er wirklich sehr, sehr fein.

Was immer du tust, wir wünschen Dir Spaß dabei
auf unseren Prinz Melchior ein dreifach Die-La-Hei.



Fachhändler GD-Holz-Großhandlung-Sauna

Dülmener Straße 12 · Coesfeld
Telefon (0 25 41) 95 26-0

www.hamelmann-holz.de

Oldendorper Weg 24 · 48653 Coesfeld · Tel. 0 25 41 / 7 14 15
Industriestraße 5a · 48249 Dülmen · Tel. 0 25 94 / 78 31 82 1

• Naturstein am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Arbeitsplatten
• Fußböden
• Grabmale
• Spezialanfertigungen
   (wie z.B. die Sandstein-
    Narrenkappe)
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... springt 
mit voller 
Wucht 
auf‘s Holz.

Unser ganzer Stolz ...
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Halligalli
    des schönen
     Geschlechts.

Vier wünschen dem Prinzen eine prächtige Session!

tempfpfanggngt

Durchgehend

Karnevals-
musik

zum Schunkeln

und Mitsingen!

Durchgehend

Karnevals-Durchgehend
D
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Jahrmarkt, Rummel, 
Narretei - ein Karussell 
war auch dabei.

Eine echte Glanzparade - 
unsere  Juniorengarde.



Stadtwerke Coesfeld –
365 Tage Verantwortung. 

Das ganze Jahr für Sie da.

Stadtwerke Coesfeld GmbH
Service-Center am Markt 10
48653 Coesfeld

Unsere Servicezeiten:
Mo.– Fr.: 9.30 –  17.00 Uhr
Samstag: 9.30 –  12.30 Uhr
Telefon: 02541 / 92 92 92
www.stadtwerke-coesfeld.de

Stadtwerke
Coesfeld
Nähe. Kraft. Bewegung.
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Trööööt!

Rums - Bums!

Das Finale mit 
Teske‘s Klaus, 
erntete sehr viel 
Applaus.



Wir freuen uns auf Euch!

Letter Straße 50  Coesfeld  Inh. Konny Sonntag• •

Gefällt mirwww.jive-konny.de
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Der jährliche Besuch des Prinzen der Die-La-Hei 
beim Kegelclub „Schnelle Kugel“ ist inzwischen 
obligatorisch. Die Nähe zum Karnevalsverein rührt 
u.a. daher, dass die Gründer der Hagebuttengarde 
auch den Grundstein zu diesem Kegelclub legten. 
Der Kegelclub existiert seit unglaublichen 68 Jah-
ren, was bedeutet, dass die Gründung 1955 er-
folgte. Das Gründungsmitglied Helmuth Domeier 
kegelt auch heute noch aktiv mit. Sein im letzten 
Jahr verstorbener Bruder Erich war ebenfalls Grün-
dungsmitglied. Weitere Mitglieder sind Kegelvater Rolf Zoglauer, Albert Kerkfeld, 
Peter Beunings, Harry Decker, Horst Stender und Dr. Klaus Warnecke.
Sechs Prinzen (Josef Ostermann, Helmuth Domeier, Karlheinz Büscher, Josef Wil-
de, Peter Beunings und Dr. Klaus Warnecke) hat dieser Kegelclub inzwischen her-
vorgebracht, was schon als Akt der „Unterwanderung“ vermutet wurde. So ist 
es inzwischen zu einer liebgewonnenen Tradition geworden, den Kegelclub an 
einem Kegelabend in der Session mit dem amtierenden Prinzen zu besuchen. Da 
sich diese „Hochleistungssportler“ (man kann es kaum glauben) jeden Dienstag 
treffen, hat der Prinz zum Glück jede Menge Möglichkeiten, sich einen Kegelter-
min auszusuchen. Diese Besuche werden seit 1989 hervorragend organisiert und 
sind Jahr für Jahr ein Highlight der Session. Neben der großzügigen Bewirtung 
wird seit einigen Jahren an diesem Abend sogar 
ein Pokal ausgekegelt, der in regelmäßigen Ab-
ständen an die Prinzengarde geht (die können ent-
weder besser kegeln oder trinken weniger)! Diese 
Aktivitäten lassen sich sogar im Internet verfolgen, 
da Dank Dr. Klaus Warnecke sogar eine Homepage 
des Clubs im Netz vorhanden ist.
Für die Die-La-Hei ist der Besuch dieses Kegelclubs 
zu einer lieb gewonnenen Tradition geworden und 
wird hoffentlich noch jahrelang fortbestehen.
Dem Kegelclub sei an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für die Treue zur Die-La-Hei ausge-
sprochen – Die-La-Hei und Gut Holz!!!

Schnelle Kugel
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Nach vielen Jahren ist es der Die-La-Hei wieder 
einmal gelungen, dem karnevalistischen Trei-
ben der Marienburg einen Besuch abzustatten. 
Der „Glaspalast“ der Marienburg war wunderbar 
karnevalistisch hergerichtet worden und strahl-
te im bunten Licht. Das amtierende Prinzenpaar 
der Marienburg, Prinz Falk I. und Prinzessin Rita I., 
empfing Prinz Melchior I. in ausgelassener Stim-
mung. Nach einer kurzen Begrüßung legte das 
„mitgebrachte“ Tanzmariechen einen flotten So-
lotanz auf‘s Parkett und begeisterte damit sämt-
liche Karnevalisten. Einige Bewohner versuchten 
sich gleich auch als Tanzmariechen, was sogar 
irgendwie gut gelang. 
Danach freuten sich die Tollitäten der Marienburg 
über den verliehenen Orden der Die-La-Hei, der 
insbesondere durch sein intensives Blinklicht das 
Interesse der Jecken fand. Aber auch Prinz Falk I. 
und Prinzessin Rita I. hatten einen schönen Orden 
für den Prinzen der Die-La-Hei. Dass dieser Or-
den etwas ganz besonderes war, erklärte, warum 
Prinz Falk I. ihn nur sehr ungern abgab. Nachdem 
aber schließlich alle Tollitäten ihre Orden hatten, 
wurde bei Bier und Cola noch fröhlich gefeiert.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung in 
einem wunderschönen Ambiente! 
Hoffentlich ist auch in der Session 2014 ein Be-
such möglich - Die-La-Hei!

Marienburg
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„Hobelbank – Blitzeblank!“ lautete be-
reits zum vierten Mal die Begrüßung 
durch den Stammtisch-Präsidenten, 
der schon von einer gut gepflegten 
Tradition sprach. Prinz Melchior I. und 
Gefolge wurde von den elf Stamm-
tisch-Mitgliedern zwar wie gewohnt 
mit Lagerkorn und Bier begrüßt, je-
doch stand diesmal auch Münster-
land-Kakao auf den Tischen. 
Bei der gemütlichen Atmosphäre in den Räumen der Weissenburg wurden Ge-
spräche auf freundschaftlichem Niveau geführt, ein exzellentes Essen genossen 
und später zu stimmungsvoller Karnevalsmusik gesungen. Die Stammtisch-Mit-
glieder brillierten besonders, als sie den 16 Die-La-Hei-Aktiven Ihre Vereinshymne 
„Rot sind die Rosen“ vorsangen. Mit voller Stimme sangen außer dem Präsidenten 
Dr. Karl Kuhlmann noch Dr. Werner Baakmann, Willi Göcke, Dr. Hubert Gödde, Ge-
org Brügger, Weissenburg-Chef Tinus Niehoff, Günter Petri, Alfred Potthoff, Her-
bert Rotterdam, Josef Thomas und Senatspräsident Werner Gorschlüter, welcher 
ebenfalls dem in 2001 gegründeten Stammtisch angehört und seinerzeit den 
Kontakt herstellte.
Die Karnevalisten ließen sich natürlich nicht lange bitten und konterten mit ei-
ner perfekt aufgeführten Darbietung unseres Tanzmariechens Annika Groh. Wie 
immer verging die Zeit in der illustren Runde viel zu schnell. So war die Verwun-
derung groß, als „plötzlich“ der Bus vor der Tür stand, um die Abordnung um 
Prinz Melchior I. von Billerbeck zurück 
in die Kreisstadt zu bringen. Mit drei-
fach kräftigem Die-La-Hei bedankten 
sich die Uniformierten für die extrem 
engagierte Gastfreundschaft des 
Stammtisches und freuen sich auf ein 
Wiedersehen in 2014. Denn Traditi-
onen müssen bekanntlich gepflegt 
werden. Dankeschön, lieber Hobel-
bank Club.

Hobelbank Club – 
immer wieder gerne!
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Aus dem Elferrat
Neben den bekannten Aufgaben im Elferrat (Büttabendgestal-
tung, Deko der Bürgerhalle, Instandhaltung des Fundus, Terminie-
rung der Session etc. pp.) haben sich im Wandel der Zeit  einige 
Aufgaben im Elferrat verändert bzw. sind Aufgabenbereiche dazugekommen. 
Der Internetauftritt ist ein Beispiel für diesen Fortschritt, der mit viel Arbeit 
und Manpower verbunden ist. Die Mitglieder möchten über dieses Medi-
um aktuelle Informationen erhalten, die sich nicht von alleine ins Netz stellen. 
Der anstehende Frühschoppen zum Jubiläum bedeutet neben dem großen or-
ganisatorischen Aufwand für die Buchung der einzelnen Gruppen auch zeitliche 
Investitionen in Gesprächen mit Sponsoren und Aktiven. Da auch Karneval nicht 
ohne finanzielle Mittel gefeiert werden kann, steht neben der jährlichen Über-
prüfung der Sessionsbuchinserenten auch die Suche nach neuen „Kunden“ an.
Ab 2014 gibt es den „Einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum“ (engl. Single Euro 
Payments Area - SEPA)! Auch hier hat die Die-La-Hei alle Mitglieder angeschrieben 
und auf die neuen Modaliäten hingewiesen. Diese gesetzlich bedingte Struktur 
bedingt eine neue Software und manuelle Umstellungen auf das neue System. 
Dies sind nur einige Beispiele aus dem Spektrum der Vereinsarbeit. Daraus re-
sultiert auch die Anzahl der Elferräte, da schließlich alle Aufgaben ehrenamtlich 
neben dem eigenen Berufsleben ausgeführt werden. Die Die-La-Hei ist darum 
auch immer auf der Suche nach neuen ER-Mitgliedern, die neben ihrer Funktion 
auch „karnevalistisch“ in diesen Reigen passen.
Fest steht: Karneval 2014 wird wieder stattfinden und wir wollen auch in dem 
Jubiläumsjahr dem hohen Anspruch unserer Mitglieder gerecht werden und 
wieder eine tolle Session auf die Beine stellen  – Die-La-Hei!
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Aus dem Senat
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Die Session 2012/13 von Prinz Melchior I. (Lülf) wurde von den Senatoren begeistert 
mitgetragen. Die 16 Auftritte des Prinzen wurden durchschnittlich von zehn Sena-
toren begleitet. Der Senat hat zurzeit 28 Mitglieder. Nach dem Büttabend und dem 
Seniorenkarneval fand mit dem inzwischen zur schönen Tradition gewordenen 
Senatorenfrühschoppen im Jägerhof ein weiterer gelungene Einstieg in die Ses-
sion statt. An dieser Veranstaltung nahmen insgesamt 20 Senatoren sowie Prinz, 
Prinzengarde und Vorstand teil. Gestärkt mit einem mittäglichen deftigen Erbsen-
eintopf wurde aus dem Frühschoppen für einige fast noch ein Dämmerschoppen. 
Nach einer tollen Session trafen sich die Senatoren am 1. Juni 2013 mit insgesamt 
25 Personen zur traditionellen Frühjahrsveranstaltung, dem köstlichen Spargeles-
sen bei Haselhoff. 
Am 9. August organisierten die Senatoren ein sportliches Event. Hierzu wurden 
der Prinz, der Vorstand und der Elferrat eingeladen. Nach dem Treffen im Jäger-
hof mit erstem Satteltrunk ging es mit den Fahrrädern die Berkel entlang Richtung 
Coesfelder Heide mit dem Zielpunkt Schießanlage der Kreisjägerschaft Coesfeld in 
Flamschen. Hier wurde bei einem Preisschießen mit klein- und großkalibrigen Ku-
gelwaffen sowie mit Schrotschießen auf Tontauben der sportliche Ehrgeiz noch 
mal stark gefordert. Der „Jagdkönig“ wurde der Senator Werner Rüskamp, „Vize-
jagdkönig“ der ehemalige Vizepräsident Jochen Hunkemöller. Die als Preise vom 
Senat ausgelobten feurigen Getränke schafften die Heimreise nicht. Der von Hans 
Pixa beim letzten Schießen errungene Siegerpokal wurde von ihm als Wandersie-
gerpokal zurückgestiftet und muss bei der nächsten sportlichen Veranstaltung von 
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Werner Rüskamp verteidigt werden.
Angelehnt an die Generalversammlung der Ge-
sellschaft vom 9. November fand am 5. Dezember 
2013 die Generalversammlung der Senatoren im 
Hotel-Restaurant Haselhoff statt. Hierzu wurde 
fristgerecht eingeladen, und es erschienen 21 Se-
natoren sowie als Gäste drei Vorstandsmitglieder 
und Prinz Melchior. Die Senatoren waren so-
mit beschlussfähig und bestätigten nach einem 
köstlichen Backschinken-Essen gut gestärkt und 
einstimmig die vom Senatsvorstand erarbeitete 
neue Senatorenordnung. 
Nach einem Überblick über die Kassenlage durch 
Helmuth Domeier mussten wir feststellen, dass 
der finanzielle Spielraum durch den bisherigen 
Senatorenbeitrag äußerst eng gesteckt war. Mit 
deutlicher Mehrheit wurde eine Verdopplung des 
Senatorenbeitrags beschlossen, um dem finan-
ziellen Anspruch „Mannschaft hinter der Mann-
schaft“ besser gerecht werden zu können.
Im Anschluss folgte die Neuwahl des Senatsvor-
standes. Eine Wahlperiode beträgt in Zukunft 
vier Jahre, wobei alle zwei Jahre wechselnd eine 
Neuwahl des Senatspräsidenten und des Vize-
präsidenten erfolgt, um eine bessere Kontinuität 
zu gewährleisten. Um diesen Rhythmus zu er-
möglichen, stellte sich Senatspräsident Werner 
Gorschlüter für eine zweijährige Amtszeit zur 
Verfügung, Vizepräsident Ralf Repöhler sofort für 
eine vierjährige Amtszeit. Beide wurden einstim-
mig gewählt.

Alle Senatoren freuen sich auf die neue Session, 
wünschen dem neuen Prinzen eine tolle Regent-
schaft und werden seine Auftritte nach Kräften 
unterstützen.

Ralf Repöhler und Werner Gorschlüter
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1936/37 Natz Thier

1938 Franz Huyskens 

1939 Dr. Hans Ostendorf

1949 Gerd Henckens

1950 Herbert Günter

1951 Richard Schupmann

1952 Hermann Eismann

1953 Heinz Fritzen

1954 Otto Krause

1956/57 Paul Müller

1957 Hans Brandt

1958 Benno Fritzen

1959 Heino Albers

1960 Josef Ostermann

1961/62 Helmuth Domeier

Prinzenhistorie

75
Jahre

Prinz
Hans I.

1936/37
Prinz Natz I.

Nach der Gründung 
der KG Die-La-Hei 
im Jahre 1934 wur-
de im Jahr 1936 der 
erste Prinz gekürt.
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1963 Paul Nikolaus Mayer

1964 Gerd Aue

1965 Franz Roesmann

1966 Heinz Hallekamp 

1967 Reinhold Hammerström 

1968 Ewald Albersmann 

1969 Heiner Kühle 

1970 Mocky Jöster 

1971 Jupp Döker 

1972 Heinz Fleige 

1973   Fritz Ostermann

1974   Willi Schöttler

1975   Karlheinz Büscher

1976   Hubert Ruthmann 

1977  Dr. Günter Neubauer 

1978 Rudi Weskamp 

1979 Walter Schmidt 

50
Jahre

Prinz
Gerd II.

55
Jahre

Prinz
Heiner I.

45
Jahre

Prinz
Heiner II.

60
Jahre

Prinz
Otto I.
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1980 Karl Heinz Wulff 

1981 Reinhard Herzog 

1982 Josef Wilde 

1983 Manfred Hanses 

1984 Hubert Ruthmann II 

1985 Dr. Heiner Hoffmeister 

1986 Hans Strohband 

1987 Detlev Pototzki 

1988 Henry ter Hürne 

1989 Werner Gorschlüter 

1990/91 H. D. Schlüter 

1992 Norbert Terbeck

1993 Christian Endler 

1994 Günter Voss 

1995 Werner Rüskamp 

1996 Peter Beunings 

30
Jahre

Prinz
Hubertus 

zwei

35
Jahre

Prinz
Walter I.

25
Jahre

Prinz
Werner I.

40
Jahre

Prinz
Willi I.
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1997 Leo Hageböck 

1998 Uwe Dickmanns 

1999 Ralf Miehle 

2000 Dr. Klaus Mayer 

2001 Uwe Kombrink 

2002 Dr. Volker Rullkötter 

2003 Stephan Ludigkeit 

2004 Georg Hüwe 

2005 Bernhard Cösters 

2006 Dr. Klaus Warnecke 

2007 Jochen Hunkemöller 

2008 Stefan Gillessen 

2009 Ingo Domeier 

2010 Lothar Recht 

2011 Egbert Schneider 

2012 Dr. August Hülsmann 

2013 Melchior Lülf

10
Jahre

Prinz
Georg I.

15
Jahre

Prinz
Ralf I.

5
Jahre

Prinz
Ingo I.

20
Jahre

Prinz
Günter II.





Im Portrait: Günter Voss
Der Herr im Pferdeparadies

Es gibt Gespräche, die inhaltsreich verlaufen, und es gibt solche, die derart dich-
te Informationsübertragung beinhalten, dass dem Interviewer anschließend der 
Kopf nur so raucht.  Ein Erlebnis der besonderen Art habe ich an einem sonnigen 
Mittwoch im vergangenen Oktober gehabt, als ich Günther Voss auf seinem Ge-
stüt besuchte, um mich mit Informationen zu versorgen, die diesem Artikel zu-
grunde gelegt werden sollten. Aber eins nach dem anderen!
Wenn man einen Besuch bei Günter macht, kommt man nicht umhin, gemein-

sam mit ihm einen Streifzug durch die heiligen 
Hallen seines Gestüts zu machen, und das ist 
auch gut so! Denn Günter kennenlernen zu 
wollen und ihn anschließend zu beschreiben, 
verlangt unbedingt die Kenntnisnahme der 
Lebensumstände, die ihm heute außerordent-
lich wichtig sind. Und das ist eben sein privates 
Lebensumfeld, zu dem seine Familie, seine Le-
bensgefährtin, seine Hündin Ellies und ganz 
besonders auch seine Pferde gehören, von 
denen er so um die 50 Stuten und Fohlen in 
Stallungen versammelt, die man wirklich als ein 
Pferdeparadies bezeichnen kann. Mit leucht-
enden Augen und einer, verständlich genug, 
gehörigen Portion Stolz verweist er auf die Ge-
schichte seines Reiterhofes, den er 1980 grün-
dete und seither so erfolgreich ausgebaut hat. 

Sein Gestüt genießt heute in den Fachkreisen der Reiter und Pferdezüchter einen 
hervorragenden Ruf und ist Günter‘s Heimat geworden. Weitläufigkeit, Sauber-
keit, höchste Kompetenz im Umgang mit den Pferden und deren Zucht, selbst-
verständlich hochqualifizierte Mitarbeiter, die den großen Erfolg und das Image 
der gesamten Anlage mitbegründen, signalisieren im Verband, mit welcher Ak-
kuratesse und Konsequenz Günter den Ausbau seines Betriebes in den vergan-
genen 30 Jahren betrieben hat. Sprichwörtlich ein Paradies für Pferde.
Damit ist schon so einiges über den Charakter Günter Voss mitgeteilt, der am 
28. Mai 1942 (auf „Wilhelm“, und das ist ihm wichtig!) als drittjüngstes Kind von 
vieren in (man höre und staune!) Warstein geboren wurde. Vater Johannes war 
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Schmiedemeister und unterhielt darüber hinaus nach dem Krieg 1945 ein Trans-
portunternehmen mit Pferden, um Holz aus den Wäldern des Sauerlandes zu der 
Bahnstation zu fahren, wo es dann weiter in die Bergwerke des Ruhrgebietes zur 
Sicherung der Flöze transportiert wurde, damit die Hauer unter Tage gefahrlos 
arbeiten konnten. Für die damalige Zeit sicherlich eine recht ungewöhnliche Zu-
sammensetzung, aber eine, die Günter beispielgebend gewesen sein mag, denn 
durch die Mannigfaltigkeit der Orientierung sollte auch seine berufliche Zukunft, 
und ganz gewiss auch seine hobbymäßige gekennzeichnet sein.

Günter hat seine schulische Ausbildung in Warstein genossen, seinen Handels-
schulabschluss mit 16 Jahren allerdings musste er in Meschede machen, denn 
Warstein bot kein adäquates schulisches Angebot. Danach absolvierte er eine 
Ausbildung zum Bau- und Baustoffkaufmann, um anschließend eine erste An-
stellung beim Bauunternehmen Tübing anzunehmen, was ihn endlich nach 
Coesfeld führte und eine Karriere beginnen ließ, die als wirklich beeindruckend 
bezeichnet werden darf. Selbständigkeit hatte er bei seinem Vater erfahren, und 
was liegt da näher, als zu vermuten, dass Günter einen vergleichbaren Weg ge-
hen würde? Die erste Chance dazu nutzte er durch die Übernahme des Baustoff-
handels Fels in Lette, die er 1968 gemeinsam mit einem Partner realisierte und 
die über mehr als zwei Jahrzehnte Bestand haben sollte. Und es wurden richtig 
„dicke Bretter“ gebohrt, denn täglich mussten mit 20 Lastzügen bis zu 1000 Ton-
nen Frachtgut transportiert werden. Dennoch verlangte ein Blick in die Zukunft 
eine Umstrukturierung des Unternehmens, die in die Franchise-Partnerschaft mit 
der Obi-Gruppe mündete. Frieling und Voss, ein Unternehmen mit Markencha-
rakter, das ich als Zugereister noch im Jahr 1988 kennenlernte, weil große Anteile 
des benötigten Baumaterials für mein eigenes Haus von diesem Unternehmen 
geliefert wurde!
So war es dann nicht sonderlich verwunderlich, dass die Nachricht von der 
Trennung der beiden Geschäftsführer zum Ende des Jahres in der Coesfelder 
Bevölkerung einschlug wie eine Bombe! Es ist dennoch fast eine historische 
Selbstverständlichkeit, dass beide, Günter ebenso wie sein ehemaliger Partner 
Bernd Frieling, in den Jahren danach höchst erfolgreich weiter arbeiteten. Friel-
ing als Besitzer der Hagebaumärkte und Günter als Chef der „Voss-Baustofffach-
handlungen“, die er nach Übernahme einiger Unternehmen in der Region mit 
einer neuen Niederlassung an der Dülmener Straße implementierte. Ab diesem 
Zeitpunkt wurden alle Filialen der Baustofffachhandlungen einheitlich unter dem 
Namen „Bautreff Voss“ weitergeführt.
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Auch in der Bauunternehmung gab es eine neue Ausrichtung: Dr. Graue, bereits 
Abteilungsleiter für den Gewerbebaubereich, wurde zum Gesellschafter berufen 
und ab diesem Zeitpunkt firmierte die Bauunternehmung unter dem Namen 
„Voss + Graue“. Die zu dem Zeitpunkt vollzogene Wiedervereinigung Deutsch-
lands verschaffte dem Bauunternehmen neue Perspektiven und unter der Füh-
rung von Dr. Graue wurde ein überregionales Geschäft aufgebaut.
Wirtschaftliche Zwänge und starke Rückgänge im „Ostgeschäft“ führten dazu, 
dass Dr. Graue aus dem Unternehmen ausschied. Da es nicht gelang, einen ad-
äquaten Partner für die Bauunternehmung zu finden – die Söhne hatten kein 
Interesse an den Bauaktivitäten – war Günter im Alter von 69 Jahren gezwungen 
das Unternehmen zu liquidieren.

Die Baustoffhandelsgruppe ist bereits im Jahr 2008 an den BayWa-Konzern ver-
kauft worden, wobei der Sohn Marcus die Geschäftsführung noch 2 Jahre wei-
ter führte. Nach dieser Zeit wurden die restlichen geschäftlichen Aktivitäten der 
Voss-Gruppe allein von Günter und seinen Söhnen geleitet.
Sein erstgeborener Sohn Marcus ist zuhause, lebt auf dem Hof, ist Vertrauter und 
Freund zugleich und wird das fortführen, was sein Vater begründet hat. Frederic, 
sein zweiter Sohn und uns allen als aktiver Karnevalist in der Die-La-Hei bekannt, 
kümmert sich geschäftsführend um das Freizeitcenter in Dülmen, ist wie Marcus 
glücklich verheiratet und ebenso Vater zweier Kinder, an denen Günter einen 
echten Narren gefressen hat. Überhaupt ist er glücklich und stolz, so ein gutes 
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Einvernehmen in der Familie zu haben, denn das berufliche Engagement hat ihm 
in all den Jahren doch immer nur schmale Zeitfenster gelassen, die er allerdings 
mit Konsequenz und Konzentration auf die Belange seiner Jungs genutzt hat.
Wer nun denkt, das sei beruflich und familiär alles gewesen, der täuscht sich 
gewaltig. Günter engagierte sich wie selbstverständlich auch in der berufsstän-
dischen Verbandsarbeit, und nicht zu knapp. Von 1982 bis 2007 war er im Vor-
stand des „Verbandes Westdeutscher Baustoffhändler“ aktiv  und wurde hier sehr 
schnell vom Bezirksvorsitzenden zum Gesamtvorstandsmitglied berufen und 
letztendlich im Jahre 2007 zum Präsidenten des Verbandes berufen. Günter hatte 
die Ehre, das 100-jährige Verbandsjubiläum in seiner Ära feiern zu können. Aber 
nicht nur verbandlich, sondern auch kooperationsübergreifend war Günter aktiv.
Mit der Gründung des Inter Pares Zentrallagers in den Jahren 1980/81 wurde die 
Zentralbeschaffung für mittelständische Baustoffhändler und Lagerhaltung logi-
stisch und den Einkauf betreffend in neue wirtschaftliche Dimensionen geführt. 
Heute ist aus diesem Verbundsystem die bundesweit operierende Organisation 
„Eurobau“ entstanden, die, nomen est omen, die Ausdehnung in den Euroraum 
vollzieht.
Weiterhin war Günter 9 Jahre im Aufsichtsrat der „Wirtschaftsförderung Kreis Co-
esfeld“ als Vertreter der Wirtschaft tätig.
Gefragt, wann er das alles gemacht hat, und wie er sich überhaupt zeitlich orga-
nisieren konnte, antwortet er mit einem allfälligen Schulterzucken, denn er selbst 
kann es sich auch nicht erklären. Aber es waren eben die wichtigsten Jahrzehnte 
der beruflichen Tätigkeit, und er ist zutiefst dankbar für die robuste und gesunde 
Natur, mit der ihn der liebe Gott gesegnet hat. 
Noch was? Natürlich, die Reiterei, sein liebstes Steckenpferd. Schon zu Beginn 
der 80er Jahre wurde er gefragt, ob er nicht die Leitung des Reitervereins Lette 
übernehmen wolle, und er konnte nicht „Nein“ sagen. Von 1982 bis 2012 war er 
Vorsitzender, baute 1983 die Reithalle, die noch heute besteht, und leitete die 
Fusion des RV Lette mit dem RV Coesfeld ein, die 2000 realisiert werden konnte. 
Das Pferdesportzentrum, das 2002 gebaut wurde, zeugt von seiner integrativen 
und umfassenden Schaffenskraft, die er auch abseits seiner hauptberuflichen Tä-
tigkeit beweisen konnte. „Führen muss man können!“, ist eines seiner Motti, und 
er selbst ist wohl das prägnanteste Beispiel dafür. Und wie selbstverständlich war 
er Vorsitzender des Kreisreiterverbandes Coesfeld, und dies von 2006 - 2013.

Und die Die-La-Hei? Seit er in Coesfeld lebt, ist er Mitglied der Die-La-Hei und 
nahm regelmäßig an den Büttabenden teil. Dies darüber hinaus mit einer gewis-
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sen Erfahrung, denn 1949 war er Kinderprinz in Warstein, und interessanterweise 
war sein Vater im gleichen Jahr „Großer Prinz“ in seiner Heimatstadt. Anlagen wa-
ren also da, und so war es klar, dass er, nachdem der von uns allen vermisste Leo 
Hageböck ihn 1993 befragt hatte, 1994 das Ehrenamt des Prinzen übernehmen 
würde und durch eine phantastische Session mit einem rauschenden Prinzenball 
und einem unvergesslichen  Reiterball in wunderschöner Dekoration mit einem 
eigens eingerichteten Thron führte.

Günter hat sich immer für unsere Belange eingesetzt, gerade auch in der Zeit, 
wo die Stadthalle auf dem Spiel stand und die Heimat der Die-La-Hei abgerissen 
zu werden drohte. Günter entwickelte die Idee der Übernahme der Halle von der 
Stadt durch die Gründung der GmbH, die sich in erster Linie aus der Die-La-Hei 
als Verein und einer Vielzahl von Freunden und Gönnern der KG zusammensetzt. 
Seit dem 1.7.2007 heißt die Halle „Bürgerhalle“ und repräsentiert eine echte Er-
folgsstory, die Günter, dem viel zu früh verstorbenen Leo Hageböck und den 
heutigen Geschäftsführern Barbara Walters und André Terwey zu verdanken ist. 
Zwischenzeitlich hat sich Günter aus der Geschäftsführung zurückgezogen und 
steht seit 2013 als Beiratsmitglied zur Verfügung. 

Günter hat mehr als zu Recht eine Vielzahl von Ehrungen erfahren. 2008 haben 
wir ihm für seine außerordentlichen Verdienste den „Natz vom Ossenkopp“ ver-
liehen, und 2010 wurde er mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet, das als 
selbstverständliche Auszeichnung für sein gesamtes Lebenswerk zu interpretie-
ren ist. Viel wichtiger allerdings ist, dass wir ihn „zu uns“ zählen dürfen, dass er mit 
seiner Kompetenz in vielen Bereichen ein wertvoller Gefährte war und ist, und 
dass man nach wie vor mit ihm „Pferde stehlen“ kann. 

Lieber Günter, wir wünschen Dir alles, was Du Dir erträumst, wir gönnen Dir Dein 
Paradies auf Erden und hoffen, Dich weiterhin als Partner und Freund nerven zu 
dürfen, wenn es mal nicht so läuft, wie es laufen soll. Hoffen, dass Dein Rücken 
wieder besser wird und Deine Knie endlich wieder Ruhe geben und Du der-
art ausgestattet Dein Leben endlich auch mal ohne vielzählige Termine leben 
kannst. Und dies im Kreise Deiner Familie, Deiner engen Freunde und natürlich 
auch im Kreis der Die-La-Hei, die froh ist, Dich in ihren Reihen zu wissen. Und dies 
untermauern wir mit einem dreifach kräftigen Die-La-Hei!

Dr. August Hülsmann               
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Kinderprinzenpaar 2013

Prinzessin Cecile I. (Florijn) und Prinz Phil I. (Schneider) 



Es gibt immer einen 

Grund zu feiern!

bei uns
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Kinderprinzenrede
Hallo zusammen hier im Raum, 
für uns erfüllt sich heute ein Traum!
Wir sind das Kinderprinzenpaar
und feiern gerne – ist doch klar.
Wir haben oft an Euch Kinder gedacht
und deshalb Kamelle mitgebracht.
Wir feiern heute und Ihr seid dabei,
wir begrüßen euch mit einem dreifachen 
Die-La-Hei, Die-La-Hei, Die-La-Hei!

Ich bin Cecile und das ist Phil, 
sein Mundwerk steht fast niemals still.
Phil spielt Fußball, steht im Tor
und macht den Profis noch was vor.
Die SG Coesfeld ist sein Verein,
dafür lässt er Hausaufgaben sein.
Auf dem Herri ist er heute,
da kennen ihn auch viele Leute.
Dort lernt er auch allerlei,
darauf ein dreifaches Die-La-Hei:

Ich bin Phil, das ist Cecile,
sie redet manchmal schnell und viel.
Ich kenne sie schon ganz schön lang,
nicht nur, weil sie im Musical sang.
Das Pius besucht Cecile gerne heute,
zum Lachen bringt sie dort alle Leute.
Im Galopp turnt sie auf Pferden,
im Zirkus könnte sie was werden!
Salto und Flick Flak sind auch mit dabei,
auf die Prinzessin ein dreifaches Die-La-Hei:



Kupferstraße 17
48653 Coesfeld
Tel. 02541 / 9439-4
Fax: 02541 / 9439-99
coesfeld@reisebuero-schlagheck.de
www.reisebuero-schlagheck.de

Im Urlaub reist man in die Ferne.
Wir kümmern uns darum, dass Sie sich auch 
auf Reisen wie Zuhause fühlen. 

Ihr Partnerbüro

 Karneval feiert man in
     der lachenden Heimat.
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Den Zirkusdirektor - Mann o Mann- 
mimte  Henning Heuermann

Die Moderatoren hatten 
in der Tat, 
auch auf der Pfanne 
den Elferrat
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Bei uns beiden ist immer viel los,
schließlich sind unsre Familien sehr groß.
Die vielen Geschwister wundern sich nun, 
was wir hier vorn auf der Bühne so tun.
Wir lassen es krachen, das sollt Ihr sehn-
und heute erst ganz spät nach Hause gehen.
Familie und Freunde kommt ganz schnell herbei
Und feiert mit uns bei der Die-La-Hei.

Karneval finde ich wunderbar, 
besonders seit Papa der große Prinz war.
Wir haben gesungen, getanzt und gelacht
Und ganz viel närrischen Quatsch gemacht!
Uschi liebt es hier herrlich zu schmücken,
und ihre Gäste zu beglücken.
Im Karneval stehn‘ sie mir bei
als Kinderprinz der Die-La-Hei.

Normal feiern wir Karneval gerne in Kölle,
für einen Westfalen wär‘ das die Hölle.
Doch wir sind Rheinländer ganz und gar 
Und finden das Feiern echt wunderbar.
Der große Prinz Melchior heißt oft auch Melle,
drum bekommt er von uns, 
wie in Köln, viel Kamelle.

Ihr seid so herrlich kostümiert,
jetzt feiern wir ganz ungeniert. 
Die Party steigt, jetzt geht es los,
im Feiern seid auch Ihr ganz groß.

Macht alle mit und seid dabei,
wir heißen Euch willkommen 
mit einem dreifachen
Die-La-Hei!
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Das Pantoffelkino 
war zu loben, 
brachten sie doch den 
Saal zum Toben

Mit Gangnam-Style 
ist Max als PSY, 
beim Kinderkarneval 
der Die-La-Hei





85

Der Apfel fällt 
nicht weit vom 
Birnenbaum

Die Kinderprinzengarde 
in Action

Wer auf der 
Bühne macht 
viel Quatsch, 
erhält als 
Lohn den Tor-
tenmatsch
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Mit der 
Kuchen-
schlacht 
war es 
dann 
voll-
bracht

Der Mehrgenerati-
onen-Hofstaat

Im Valkenhof wurde Hof gehal-
ten - erst die  Kleinen - 
dann die „Alten“ 
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Jahrmarkt, Rummel, Narretei – 
alles bei der Die-La-Hei; 
Dieses fröhliche stimmungsvolle Motto hat uns 
2013 durch die Session begleitet und uns in der viel 
zu kurzen Session von Veranstaltung zu Veranstal-
tung getragen.
Extra für unseren Prinzenball haben Uschi Aupers 
und das Deko–Team nochmal diese herrliche Atmo-
sphäre in der Bürgerhalle aufleben lassen. Die Ach-
terbahn des Karnevals lag hinter uns und sollte mit 
dem Prinzenball einen würdigen Abschluss finden. 
Die Buden waren bestückt, der Jahrmarkt wurde er-
öffnet und mit jedem so herrlich verkleidetem Gast, der sich einfand, stieg die 
Stimmung bis nach dem Auftritt von PSY, Mickie Krause und natürlich unserer 
Garde kein Halten mehr war. DJ Oliver (der schwarze Olli) übernahm schließlich 
den rauschenden Rummel und führte uns zum ausgelassenen Tanzfeuerwerk. 
So konnten wir einen herrlichen Abend mit Freunden genießen und noch ein-
mal Kraft für die letzten zwei Tage tanken. Bis zum frühen Morgen haben wir 
Karnevalisten gefeiert und es so richtig krachen lassen. Die Gäste hatten sich mit 
wahnsinnig viel Mühe verkleidet und eine Bombenstimmung mitgebracht. So 
konnte nichts schief gehen – und ist es auch nicht! Durch die unglaubliche Un-
terstützung von Jochen Hunkemöller als Prinzensekretariat, Hartwig Heuermann 
als Einladungsdesigner, Uschi Aupers und Deko-Team mit ihren grandiosen Ein-
fällen und einem köstlichen Buffet und allen ande-
ren fleißigen Helfern entstand ein unvergesslicher 
Prinzenball, die Party unseres Lebens, die wahr-
scheinlich für uns immer unerreicht bleiben wird!
Für die Organisation möchten wir uns bei allen 
Aktiven für die tolle Unterstützung ganz herzlich 
bedanken. Wir wünschen dem neuen Prinzen an 
dieser Stelle eine tolle Session 2014 und freuen uns 
schon heute auf den kommenden Prinzenball am 
Berkelstrand. 

Euer Prinz Melchior I. und Fabienne

Prinzenball
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...Werner!

... schöner, 

Schön, ...



IMMOBILIEN DAS IST UNSERE SACHE,
denn Immobilien wissen wir zu schätzen!

Als Coesfelder Familienunternehmen
- verwurzelt mit unserer Stadt -

stehen wir Ihnen sehr gerne
vertrauensvoll und beratend zur Seite.

Wir freuen uns, Sie bei Ihren
Immobilienplanungen und auf Ihrem

Weg der Entscheidung kompetent
begleiten zu dürfen.

HELLING
Immobilienverwaltung GmbH
Verwaltung von Eigentumswohnungen,
Ein- und Mehrfamilienhäusern, Individuelle Mieterverwaltung

Markus Helling

Lambertiplatz 2 • Coesfeld
Tel. 0 25 41 / 45 09

www.immobilien-helling.de
info@immobilien-helling.de 

Lambertiplatz 2 • Coesfeld
Tel. 0 25 41 / 90 15 27

info@helling-immobilienverwaltung.de 
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... später 
dann 
ein „we-
nig“ 
voll!

Anfangs war‘n sie alle 
toll, ...
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Es grüßt euch ein letztes Mal frank und frei,
Prinz Melchior I. von der Die-La-Hei.

Das Erstaunen ist inzwischen gewichen,
der Osterwicker wurde in Coesfeld angeglichen.
Inzwischen war ich mehr hier als zu Hause
und reiste umher, fast ohne Erholungspause!

Mein Motto bislang war „Rede nur Kurz“,
sonst bringt dein Volk sofort dich zum Sturz.
Von dieser Regel werde heute ich lassen,
ihr habt eh’ keine Zeit mehr, mich zu entlassen! 

Kehraus im Rathaus ist die Station
Wo man lässt Revue passieren die Session.
Ich durfte regieren genau 25 Tage,
nachzulesen in Kilos auf  meiner Waage!

Der Büttabend war in diesem Jahr grandios.
Neben dem Elferrat waren insbesondere die Tänze 
famos.
Ich wurde empfangen mit einem großen Bohei,
wo gibt’s das sonst als bei der Die-La-Hei.

Seniorenkarneval und Dämmerschoppen 
waren auch ganz toll,
Dank Maria und Rudi waren ständig die Gläser voll!
Bis tief in die Nacht gabs Bitburger Arznei,
und das in dem Alter – gibt’s nur bei der Die-la-Hei!

Wir hörten beredte Leute Reden reden,
und Orden wurden zuhauf übergeben.
Kegelclubs wurden danach noch besucht,
ich war eigentlich schon ziemlich ausgebucht.

Schlüsselrückgabe



Borkener Straße 124 und Letter Straße 28 · Coesfeld

Lübbesmeyerweg 5, D-48653 Coesfeld, Fon +49 (0) 2541 5317, Mail: GeBeTe@t-online.de

www.gillessen-beleuchtungstechnik.de

Spezialisten für professionelle 
Beleuchtungs- und Elektrotechnik

GILLESSEN
GBT 
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Zum Kinderkarneval ging es dann nahtlos über,
wie immer, ging es drunter und drüber.
Unser Kinderprinzenpaar ist wirklich `ne Wucht,
und vom Kika-Team supergut ausgesucht!
Phil und Cécile, echt super ward ihr zwei,
auf euch ein 3 x kräftiges Die-La-Hei.

Die Party im Valkenhof zum ersten Mal,
Dank Uschi und Team auf jeden Fall genial.
Das schreit nach Wiederholung im nächsten Jahr,
denn diese Party war echt wunderbar.

Altweiber war Donnerstag – was für `ne Sause,
auch wenn’s manchmal nur gab warme Brause.
Wie immer sind wir im Brauhaus gestrandet,
und der ein´ oder andere nicht zu Hause gelandet.

Der Prinzenball – mein eigenes Fest
Gab uns dann allen so ziemlich den Rest.
Die Karnevalisten waren zahlreich vertreten,
und haben um noch `ne Session mich gebeten.

Dann durfte noch nach Münster ich mit 
Junge – das war vielleicht ’n Ritt.
Den Zug mit Heiner auf dem Wagen ich schaute,
So mancher Kerl auf seinem Bierglas dort kaute.

Apropos Heiner – da fällt der Vorstand mir ein,
ohne den ich nicht Prinz würde sein.
Ihr Fünf sollt bekommen was sich geziemt,
diesen Applaus habt ihr jetzt verdient.

Auch Fabienne, mein bestes Stück in jeder Minute,
erwies sich tatsächlich als ganz tolle „Tollitute“.
Ohne dich hätt’ ich nichts auf die Kette gekriegt,
dafür dir mein Herz nun zu Füßen liegt. 
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So möchte Dank ich nun euch allen sagen,
für die Unterstützung an diesen tollen Tagen
Den Schlüssel geb’ ich natürlich gleich her,
auch wenn es fällt ein klein bisschen schwer.

Das Scheiden als Prinz tut nun mal weh,
doch als Optimist ich auch in die Zukunft seh’.
Nächstes Jahr wird ganz sicher hier steh’n,
ein neuer Prinz, mit dem wir auch alle geh’n.

Und die Session wird gewiss wieder herrlich
denn es liegt nicht am Prinzen, 
und das mein ich ehrlich,
Ihr alle seid es - die in Coesfeld dafür sorgen,
dass es für die Die-La-Hei wieder gibt ein Morgen!

So hoff’ ich, Ihr seid auch im nächsten Jahr dabei,
Wenn es heißt – es lebe der Prinz der Die-La-Hei.
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Vorsprung durch Qualität

www.kosmoshaus.de
Blomenesch 8 • 48653 Coesfeld • Telefon 0 25 41 - 80 19 0
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Freie Planung
Renovierung
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Musterhaus in Coesfeld.



103

Gerade bin ich aufgewacht, 
und hab‘ im Schlaf herzlich gelacht. 
Stellt Euch vor, was ich geträumt: 
Ein Spalier nur von jungen Jecken gesäumt, 
Kamelle flogen in kleine Hände, 
von Helau-Rufen zitterten die Wände. 
Cowboys, Piraten und kleine Bienen, 
überall fröhlich lachende Mienen. 
Wir bahnten uns den Weg zum Thron, 
wo die großen Narren warteten schon. 
Wir sollten ein paar Worte sagen, 
da wurd‘ es uns echt flau im Magen. 
Dann sahen wir tolle Garden marschieren 
Und in Showtänzen brillieren. 
Tanzmariechen Annika Groh 
machte wirbelnd das Publikum froh. 
Wir lauschten gebannt den singenden Socken-
und staunten über Narren, die auf dem Barren 
hocken. 
Das Beste war die Tortenschlacht, 
das hat uns riesig Spaß gemacht. 
Rasierschaum statt Sahne gebrauchte der Bäcker. 
Der Traum schien so wirklich als wär ich dabei  
als Kinderprinzessin der Die-La-Hei…. 
So traumhaft war die Feierei, 
dass sie niemals sollte gehen vorbei. 
Doch jeder Traum ist einmal zu Ende, 
drum sagen wir Dank an die helfenden Hände.
Rummel, Jahrmarkt, Narretei – 
Und wir waren als Majestäten dabei! 
Das schönste Erlebnis in meiner jungen Karriere 
War ganz sicher die Die-La-Hei-Prinzessinnen- 
Ehre.

Silke und Cecile Florijn

Der Traum einer Prinzessin
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Einen besonderen Höhepunkt im 
närrischen Treiben der Session  2014 
bietet die KG Die-la-Hei am 
16. Februar in der Bürgerhalle. 

Nicht nur alle Coesfelder/ -innen, 
sondern Karnevalsfreunde aus dem 
ganzen Münsterland können dabei 
sein, wenn um 11.11 Uhr der Vorhang 
für den 5. Närrischen Frühschop-
pen aufgeht. Bei einem Programm, 
gespickt mit bekannten Künstlern, 
sogar aus der Karnevalshochburg 
Köln wird bis 18.00 Uhr gesungen, 
getanzt, geschunkelt und gefeiert. 
In der karnevalistisch geschmückten 
Bürgerhalle gibt es überwiegend 
Plätze an Stehtischen und extra ein-
gebauten Theken. Für Ruhepausen 
werden einige Stühle und Tische di-
rekt an der Bühne bereit stehen. Für 
das leibliche Wohl ist in und vor der 
Halle bestens gesorgt.

Einige Künstler will ich an dieser Stel-
le schon verraten:

Direkt zu Beginn werden die Scheu-
nenrocker alle Gäste auf einen aus-
gelassenen Sonntag einstimmen. 
Weiter geht es mit den „Flöckchen“ 
einer Kultband des Karnevals aus 
dem Bergischen .́ 

Feuerwerk des Frohsinns 
5. Närrischer Frühschoppen am 16. Februar 



Weitere Modehäuser siehe unter www.bruno-kleine.de

Gronau, Neustraße 17 

S.-Oeding, Jakobistraße 7

Lüdinghausen, 
Konrad-Adenauer-Str. 8 

Preiswerte Mode
für Damen, 

Herren und Kinder
Auch in Ihrer Nähe:

Mo.-Fr.:
Samstag:

9.30 - 18.30 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr
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Ein Höhepunkt des Tages wird um 
13.30 Uhr der Auftritt von „De Kölsch 
Fraktion“ aus dem Zentrum des Nie-
derrheinischen Karnevals sein.

Weiter werden dabei sein:

• Lutz Kniep, der wohl zurzeit beste 
Deutsche Trompeter, mit seinem Kar-
nevalsprogramm. 

• die Funkengarde Erkelenz, die schon 
einmal die Bürgerhalle mit über 100 
Aktiven zum kochen gebracht hat. 

• die holländische Kapelle Cèst Tout, 
bekannt als Begleitungsband unserer 
Auftritte am Altweiber-Donnerstag.

• nicht zu vergessen die Lyskircher „Hel-
lige Knäächte un Mägde“, eine der Top-
Tanzgarden aus dem Kölner Karneval, 
bekannt durch zahlreiche Auftritte im 
Gürzenich und „Die Landeier“, die be-
kannteste Partyband aus dem Mün-
sterland, die den Abschluss der Tages 
krönen werden.

Dazu werden die Tanzgarden der KG 
Die-La-Hei sich präsentieren.

Das Programm verspricht ein Feu-
erwerk an karnevalistischen Größen. 
Seien Sie dabei! 
Für nur 12,- € sind die Eintrittskarten bei 
der Allgemeinen Zeitung, Rosenstraße, 
erhältlich.

Für das Orgateam
Uwe Dickmanns  



BAUUNTERNEHMUNG
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Dreischkamp 7 • 48653 Coesfeld • Telefon 0 25 41 / 33 29

E-Mail: steinberg-bau@t-online.de • www.steinberg-bau.de



109

Bei der Berkelmarine hat sich seit 
Ablauf der Session 2013 personell ei-
niges geändert. Philipp Lammering, 
ehemaliger Kommandeur der Ber-
kelmarine, wird ab der Session 2014 
die Die-La-Hei bei den Altstadtfun-
ken unterstützen.
Philipp übernahm in den letzten 
Jahren als Kommandeur viele orga-
nisatorische Angelegenheiten und 
war für die Gardisten ein zuverläs-
siger Ansprechpartner bei jeglichen 
Problemen. Die Gardisten bedanken 
sich auf diesem Wege recht herzlich 
für seinen jahrelangen Einsatz als 
Kommandeur der Blauen Garde. 
Seinen Job übernimmt mit sofortiger 
Wirkung Philipp Hüwe, der dann mit 
der Kommandeuse  Corinna Wa-
terkamp das Kommando über die 
Berkelmarine hat. Neuer Vize-Kom-
mandeur wird Daniel Heilkenbrinker.  
 
Die Vorstellung der neuen Uni-
formen für die Prinzengarde in der 
Session 2012 war für die anderen 
Garden ein gegebener Anlass, sich 
ebenfalls über neue Uniformen Ge-
danken zu machen. Die alten Uni-
formen sind mehr als 30 Jahre alt 
und wurden teilweise schon von 
den Vätern der heutigen Gardisten 
getragen. Um neue Uniformen fi-
nanzieren zu können, wurde das 
Projekt „Rent a Gardist“ ins Leben 
gerufen. Auf dem Prinzenball von 

Unsere Garden
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Prinz August I. 2012 wurde die Aktion ver-
öffentlicht. August I. nahm dies direkt zum 
Anlass, die Gardisten mit einer Spende zu 
unterstützen. Seinem Beispiel folgten viele 
Vereinsmitglieder und Freunde der Die-
La-Hei, welche die Gardisten für jegliche 
Arbeiten in Anspruch nahmen. Mit viel 
Muskelkraft wurde eine Halle gestrichen, 
ein Garten umgegraben oder bei Veran-
staltungen als Kellner gearbeitet. Die daraus 
gewonnenen Spenden führten dazu, dass 
der Wunsch nach neuen Uniformen schon 
für die Session 2014 erfüllt werden konnte, 
auch wenn die eingenommenen Gelder 
noch nicht ganz reichten. Die Garden hof-
fen, in der kommenden Session die feh-
lenden Beträge noch zu „erarbeiten“, für die 
die KG Die-La-Hei in Vorleistung getreten ist.
An dieser Stelle schon einmal ein herzliches 
Dankeschön an allen Spendern und Gön-
nern, ohne die das Projekt nicht realisierbar 
gewesen wäre. 
Unter der Leitung aller Kommandeusen und 
Kommandeure der Garden wurde Kontakt 
mit der Fa. Weyer aus Stadtlohn aufgenom-
men. Nach mehreren Terminen und Gesprä-
chen nahmen die neuen Uniformen Gestalt 
an. Die Chefin selbst (Frau Weyer) nahm von 
allen Gardisten Maß und machte sich sofort 
an die Arbeit, sodass die Uniformen schon 
zu Beginn der  neuen Session auf der Gene-
ralversammlung vorgestellt werden konn-
ten.
Somit sind alle Garden der KG Die-La-Hei 
nun mit neuen und zeitgemäßen Uni-
formen ausgestattet – Die-La-Hei!

Philipp Hüwe
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Ein neuer Showtanz ensteht
Schon im Sommer 2012 machte die Trainerin Dörte Buchholz sich Gedanken 
über den neuen Showtanz. Für den Trainerstab stand fest, dass der Tanz Tiere 
enthalten soll, denn auf den Turnieren kamen bei den Showtänzen im Junio-
renbereich Tiere immer sehr gut an! Schnell einigte man sich auf Frösche! Auf 
den Turnieren gab es in den letzten Jahren zwar schon oft Frösche zu sehen, 
aber das war mit den Pinguinen damals nicht anders … wichtig war es, die Ge-
schichte darum kreativ zu gestalten, und da was anderes zu machen, als es auf 
den Turnieren bisher zu sehen gab.

Nach und nach machte die Trainerin sich Gedanken, wie genau der Tanz auf-
gebaut werden sollte, und besprach ihre Ideen mit dem 1. Vorsitzenden Ingo 
Domeier sowie der Chefin des Nähteams Jutta Pergens. Beide waren mit der 
Grundidee einverstanden und so konnte es an die Musikauswahl gehen! 

Junioren Tanzgarde:
Lea-Sophie Andreas, Lea Atkins, Pauline Benning, Luisa Beumer, Mina Borgmann, Lilly 
Borgmann, Isabella Brinkmann, Clara Brinks, Hannah-Marie Büscher, Vivian Cavar, Alisha 
Frei, Chantal Giss, Klara Heilkenbrinker, Anna-Lena Hintemann,  Clara Hordt, Fiona Hörs-
ting, Leandra Hörsting, Johanna Hintemann, Katharina Illner, Sarah Kern, Ida Kleimann, 
Julia Klemm, Ann-Christin Kraemer, Lea Lembeck, Emily Mezker, Isabel Mische, Antonia 
Reimer, Nadine Roling, Katharina Schaper, Kim Schneider, Michele Watzlik, Laura Zamataro
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Während der Turniersession sprach Dörte oft mit Ihren Schminkmüttern, mit 
Ihrer Freundin und Trainerkollegin Britta sowie mit Co-Trainerin Jessy über Ihre 
Ideen, wobei der Tanz in den Gedanken immer mehr Form annahm! 

Bis März ging die Turniersession und es wurde der alte Showtanz „Pingulym-
pics“ auf den Auftrittsbühnen sowie den Turnierbühnen präsentiert. Aber ne-
benbei suchte Dörte bereits Musiken für den neuen Showtanz aus dem Inter-
net. Immer wenn sie was Passendes im Radio oder im TV hörte machte sie sich 
Notizen (z.B. Hits von Heintje, Nici, Crazy Frog usw.)! Im März wurde dann alles 
gesammelt, und der erste Termin zum Musikschneiden wurde gemacht. Dörte 
wollte unbedingt passend zum Trainingslager (Mai) die Musik fertig haben, da-
mit dann die ersten Proben beginnen konnten.

Eine wichtige Frage war auch die Besetzung der Hauptrollen. Die Auswahl ist bei den 
Junioren immer eine sehr spannende Sache und die Kids machen sich vorher viele Ge-
danken, wer wohl eine Hauptrolle bekommen wird. Nicht jeder ist aus Trainersicht für 
eine Hauptrolle geeignet, aber die Mädchen sehen das oft anders. Somit machte Dörte 
sich ihre Gedanken – sie kennt Ihre Mädchen und weiß, wer zu 100% dahinter steht, wer 
den Ausdruck aufbringt und auf wen sie sich verlassen kann. Eine Hauptrolle verlangt 
viele Kriterien: Ausstrahlung, Charakterstärke, Fitness, sportlicher Ehrgeiz, Teamgeist pp.! 
Es gibt viele Mädchen, die eine solche Rolle verdient hätten, aber leider erfüllen nicht 
alle Mädchen diese Kriterien. Diese Auswahl dauert sehr lange und bedingt ein „gutes 
Händchen“ der Trainerinnen. Für diesen Tanz brauchte Dörte 5 Hauptrollen und hat hof-
fentlich die richtige Wahl getroffen. 

Die Geschichte des Tanzes sollte folgend dargestellt werden:

Ein Frosch (männl.) saß zu Hause rum und seine Mutter wollte, dass er sich endlich eine 
Tanzpartnerin sucht. Er begab sich auf die Suche und begegnete einer Grashüpferin, die 
dem Frosch Rock´N Roll beibringen wollte – diese Art von Tanz fand der Frosch aber to-
tal doof und alle Frösche lachten die Grashüpferin aus. Eine „Fröschin“ versuchte immer 
wieder Ihr Glück bei dem Frosch und wollte ihm einfach den modernen Tanz beibrin-
gen, aber auch von Ihr wollte der Frosch nichts wissen. Weiter auf der Suche begegnete 
er einer Prinzessin, die ihm den Walzer nahe bringen wollte, aber auch das lag ihm nicht 
und er schickte die Prinzessin in den Wind, obwohl die sich sofort in den Frosch verliebt 
hatte. Wieder kam die „Fröschin“ und versuchte ihr Glück bei dem Frosch – tau-
send mal hatten die beiden sich berührt, bis es endlich funkte und dann ließ 
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sich der Frosch auf die „Fröschin“ ein und die beiden tanzten zusammen. Die 
Mutter war zuerst traurig, denn nun hatte sie Ihren Froschsohn an eine „Frö-
schin“ abgeben müssen, aber sie war auch glücklich, dass Ihr Sohn nun eine 
Partnerin gefunden hatte.

Nachdem der erste Musikschnitt gemacht war, waren bis zur Fertigstellung nur 
noch kleine Änderungen nötig. Es konnte also passend zum Trainingslager der 
Junioren losgehen. 

Da ich schwanger war, wollte ich schnellstens mit dem Tanz durch kommen, 
denn es war klar, dass ich nach den Sommerferien erstmal eine kleine Babypau-
se machen musste und sie dann von Britta Kock-Rawert sowie Jessy Groborz 
vertreten würde. Der neue Tanz wurde somit mit Ihren Ideen und ihrem Stil 
voll gepackt, aber auch Ideen von Co-Trainerin Jessy und Ihrer Trainerkollegin 
Britta wurden in den Tanz eingebracht. Die Mischung kann sich sehen lassen. 
Der Tanz war kurz vor den Sommerferien fertig und von da an wurde an den 
Schritten sowie dem Ausdruck gefeilt. 

Jugend Garde: Untere Reihe von links: Rieke Elsinghorst, Charlotta Drüner, Jana Zamataro, 
Chansu Sarikaya, Finja Andreas,  Mittlere Reihe von links: Adriana Heming, Pia Leupolz,  
Julie Frei, Merlyn Gattner, Rieke Rennert, Rachel Dücker,  Obere Reihe von links: Annike 
Borgmann, Celina Hüwe, Madita Strotmann, Kim Barenbrügge, Vivian Massing, Johanna 
Wink. Es fehlen: Lisa Hempen, Denise Hempen, Joleen Matena
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Ü15 Garde: Untere Reihe: Hannah Engels, Annkathrin Klemm, Julia Tebroke, Katrin Boll, 
Anna Hanning,  Mittlere Reihe: Laura Dehling, Helena Niewerth, Franziska Wies, Annika 
Groh,  Obere Reihe: Justine Dick, Mira Feldmann, Pia Fleige, Yannik Giss, Inka Wegs, Lara 
Stosik, Claudia Boll, Andrea Wessendorf, Jessica Groborz,  Es fehlen: Maren Nielsen, Alina 
Timmer, Marie Hensel

In den Sommerferien machte man sich dann Gedanken über die Schmink-
masken, wobei Marion Hüntemann (Schminkmama) mit ins Boot genommen 
wurde. Da noch  viele Kleinigkeiten erledigt werden mussten, bastelten Marion 
und Dörte auch noch während der Babypause an den Kostümen. Auch das 
Nähteam gab alles, damit die Kostüme passend zum Turnierstart im Oktober 
fertig wurden. 

Ziel der Juniorengarde ist es nun, mit diesem Tanz den gleichen Erfolg zu er-
zielen, wie es mit dem letzten Showtanz „Pingulympics“ gelungen ist! Wir wün-
schen den Junioren dazu „Alles Gute“!

Dörte Buchholz
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Viel Lob und Anerkennung gab es für die Aus-
richtung der Westfalenmeisterschaften im 
karnevalistischen Tanzsport von den Verant-
wortlichen des Bund Westfälischer Karneval, 
Jurymitgliedern, Teilnehmern und Zuschau-
ern.
Nach langen, intensiven Vorbereitungen war 
es am 1. Adventswochenende endlich soweit. 
Karnevalistischer Tanzsport vom Feinsten in 
Coesfeld im Schulzentrum.
Unzählige freiwillige Helfer aus Die-La-Hei 
Reihen und Eltern unserer Tanzgardenmitglieder empfingen an diesem 
Wochenende hunderte von Zuschauern und 850 Tanzteilnehmer. Alle 
fühlten sich in der von uns hergerichteten „Tanzarena“ sofort wohl. Eine 
Tanzbühne (16x10 Meter) und professionelle Ton und Lichttechnik sorgte 
für perfekte Turnierbedingungen. Und die dargebotenen Tanzleistungen 
sorgten an beiden Turniertagen für begeisternden Applaus. 
13 Westfalenmeistertitel wurden vergeben. Alle Teilnehmer erhielten 
eine Erinnerungsurkunde. 
Für das leibliche Wohl sorgte ein großes Cateringteam, welches die Zu-
schauer mit Brötchen, Kuchen, Waffeln und Getränken verwöhnten. Auch 
Pommes und Currywurst durfte nicht fehlen. 
Die KG Die-La-Hei möchte sich an dieser Stelle herzlich bei allen eh-
renamtlichen Helfern und Sponsoren bedanken. Die Ausrichtung eines 
solchen Tanzturniers ist ohne ihre Hilfe und Unterstützung nicht durch-
führbar. 
Die KG Die-La-Hei und die ganze Stadt Coesfeld haben mit der Ausrich-
tung dieser Meisterschaft im karnevalistischen Tanzsport eine gute Visi-
tenkarte abgeben. 
Alle befreundeten Tanzgarden aus Westfalen halten Coesfeld in guter Er-
innerung und kommen gerne wieder. Das kann im November 2016 sein. 
Dann findet unter unserer Leitung an gleicher Stelle ein bundesoffenes 
Qualifikationsturnier im karnevalistischen Tanzsport statt.

Ingo Domeier, 1. Vorsitzender Tanzsportgarden

Westfalenmeisterschaften
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Ein Augeschmaus - 
karnevalistischer 
Tanzsport in 
Vollendung!
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Hochzeit Waterkamp

Zehn Monate nach der standesamtlichen 
Hochzeit haben sich Corinna (geb. Berks) 
und Bastian Waterkamp auch vor dem Trau-
altar am 20. Juli 2013 das Ja-Wort gegeben. 
Nach der schön gestalteten Trauung in der 
St. Lamberti-Kirche gratulierten Senatoren, Elferräte und Gardemitglieder dem 
Bräutigam und der hübschen Braut, die karnevalistisch als Kommandeuse der 
Berkelmarine agiert. Anschließend wurde im Heidehof ausgelassen bis in die 
tiefe Nacht gefeiert. Wir wünschen dem jungen Paar alles Gute auf ihrem ge-
meinsamen Lebensweg und schmettern auf die Beiden ein dreifach kräftiges 
Die-La-Hei.



Lassen Sie sich vom angenehmen Duft des Popcorns leiten und 
besuchen Sie uns! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! Ihr Cinema-Center Team 

Cinema-Coesfeld, Holtwicker Straße 2; 48653 Coesfeld  

Telefon: 02541 – 97 12 71 www.cinema-center.de 

Sunny 
Bräunungs- und 
Nageldesign-Studio
Lübbesmeyerweg 86
Coesfeld   ( 8 24 51

Mo-Fr  9.30-20.00 h
Sa       9.30-17.00 h
So     11.00-14.00 h

Magnet- und Wellness-Schmuck
www.sunny.energetix.tv

Neu - Neu - Neu - Neu



127

Unsere Wickelgarde 2013

Mit 
Nachwuchs 
haben wir 

kein Problem, 
das kann 
man hier 
eindeutig 

sehen.
Oskar Brinkmann * 1.7.2013

Johanna Overhage *14.2.2013

Tim Ruthmann * 9.6.2013

Ernie Buchholz*20.9.2013

Juli Mische*3.5.2013

Theo Kestermann * 17.11.2013



Malerbetrieb

Kleine Viehstraße 36 · 48653 Coesfeld · Telefon (0 25 41) 966 0 466
www.maler-rennert.de · jochen@maler-rennert.de

Wir gestalten Ihr Leben



129

Dass der Elferrat nicht mehr 
aus „jungen Heißspornen“ 
besteht sieht man u.a. an-
hand der Festlichkeiten, die 
so anstehen.
Im Juli 2013 feierten Ge-
org und Monika Hüwe ihre 
Silberhochzeit und hatten 
dazu viele Mitglieder der 
Die-La-Hei eingeladen!
Das Fest fand an einem 
wunderschönen Sommer-
abend im festlich geschmückten Ambiente der Fabrik in Coesfeld statt. Lediglich 
Uschi Aupers musste sich an dem Samstagnachmittag sehr ins Zeug legen, da 
ein kurzes aber heftiges Unwetter den schon wunderbar hergerichteten Beach-
bereich der Fabrik kurzfristig „verwüstete“.  Als die zahlreichen Gäste eintrafen, 
war jedoch nichts mehr von dem Unwetter zu sehen. Aus einem Kindermund 
kam der Spruch: „Mami, hier ist es wie im Paradies!“
Das ebenfalls eingeladene Kreativteam der Die-La-Hei hatte sich als Highlight ein 
besonderes Geschenk ausgedacht: 
Sie waren Monate im Vorfeld des Festes mit der Filmkamera durch Coesfeld ge-
zogen und haben von „Hinz und Kunz“ Glückwünsche für das Jubelpaar digital 
eingefangen und spielten diesen Film zur späteren Stunde ab. Neben den vielen 
Glückwünschen der Die-La-Hei’er kamen so Glückwünsche vom Landrat, Bür-
germeister, Nachbarn, Sportverein und vielen anderen Bekannten und Fremden 
an die Gastgeber.
Die letzten Gäste (natürlich Die-
La-Hei’er) verließen mit den 
Gastgebern gegen 06.00 Uhr 
die Gastlichkeit nach einem 
wunderbaren Fest.
An dieser Stelle ganz herzlichen 
Dank an Uschi Aupers und ihr 
Team, die für einen unvergess-
lichen Abend sorgten.
Das Jubelpaar

Silberhochzeit Hüwe
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Wichtige Entscheidungen wurden auf der Generalversammlung der Die-La-Hei zum Kar-
nevalsauftakt der Session 2014 getroffen.
Die alte Satzung der KG Die-La-Hei war nicht mehr zeitgemäß und sollte geändert wer-
den. Viele wichtige Inhalte wie zeitversetzte Vorstandswahlen, Beitragsordnung und Da-
tenschutzrichtlinien wurden in der Satzung neu verankert. 
Doch bevor es zu einer Verabschiedung der neuen Satzung kam, begrüßte der Präsident 
der Die-La-Hei, Dr. Heiner Hoffmeister, ein letztes Mal in dieser Funktion, die Mitglieder. Er 
ließ die Session 2013 mit Prinz Melchior I. und „Prinzessin“ Fabienne Revue passieren.
Die zahlreichen Highlights der Session, insbesondere auch das Kinderprinzenpaar „Prin-
zessin Cecile I. und Prinz Phil I. “, machten aus der Session eine unvergessene Zeit. Dr. 
Heiner Hoffmeister bedankte sich noch einmal bei allen Aktiven, die bei der Gestaltung 
und der Durchführung der Session 2013 mitgeholfen haben.
Prinz Melchior I. verabschiedete sich anschließen von seinem Prinzendasein mit den Wor-
ten (Zitat):“Noch mal für alle: Prinz zu sein, ist ein Wagnis, aber es lohnt sich.“
Die Verlesung des Protokolls aus 2012 sowie der Kassenbericht des Säckelmeisters waren 
obligatorisch. Die Kasse sieht nach Angaben von Christian Overhage „gut – aber nicht 
überragend“ aus. Die Kassenprüfer bestätigten seine Angaben. 
Thomas Borgert erklärte mit einer knackigen Rede den Ablauf der Kassenprüfung und 
bat mit den Worten: „Die Kasse war – wie konnte es anders sein, kein Cent zu wenig, ganz 
astrein“ um Entlastung, welche einstimmig erteilt wurde.
Nun stand ein heikler Punkt auf der Tagesordnung: Die neue Satzung der Die-La-Hei! Alle 
Mitglieder hatten im Vorfeld ausreichend Zeit, die Satzung zu studieren und wurden nun 
um Kommentare und Meinungen gebeten.
Jochen Hunkemöller erklärte in kurzen Worten die Neuerungen der Satzung und be-
tonte, dass diese Satzung durch den Rechtsausschuss der Die-La-Hei gefertigt und einer 

Generalversammlung 2013
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rechtsanwaltschaftlichen Prüfung unter-
zogen wurde. Hierbei wurden weder in-
haltliche noch formale Fehler entdeckt. 
Nach einhelliger Meinung des Ausschus-
ses und des Rechtsanwaltes sei diese 
Satzung „zeitgemäß“! Da keine Fragen 
offen waren, wurde diese schließlich zur 
Abstimmung gestellt. Die Versammlung 
stimmte der neuen Satzung einstim-
mig zu. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an den Rechts-
ausschuss, der sich sehr viel Mühe gege-
ben hat, dieses Werk so zu gestalten.
Nach der Entlastung des Gesamtvor-
standes musste ein neuer Vorstand ge-
wählt werden. Jetzt traf ein, was viele 
befürchtet hatten: der Präsident Dr. Hei-
ner Hoffmeister trat nicht zur Wieder-
wahl an. „ Ich habe mein Amt sehr gerne 
viele Jahre ausgeübt, aber jetzt ist es ge-
nug. Ich habe ein Alter erreicht, wo man solche Posten abgeben sollte. Ich mache dies mit 
einem weinenden und einem lachenden Auge – denn ich werde der Die-La-Hei natürlich 
weiterhin treu zur Seite stehen, aber die Arbeit können jetzt andere machen!“
„Standing Ovations“ war die Antwort der Versammlung auf diese
Ankündigung. Im Anschluss gab Heiner ein Fass aus und verließ nach so langer Zeit zum 
ersten Mal den „Vorstandstisch“, um einem noch zu wählenden Nachfolger Platz zu ma-
chen!
Bei den folgenden Vorstandswahlen schlug der Versammlungsleiter Werner Gorschlüter 
den amtierenden Vizepräsidenten Jochen Hunkemöller vor, der dann durch die Versamm-
lung mit einem einstimmigen Votum zum neuen Präsidenten gewählt wurde – Herz-
lichen Glückwunsch!
Bevor Jochen Hunkemöller weiter durchs Programm führte um sich seinen weiteren Vor-
stand wählen zu lassen, las er noch eine Laudatio auf den Ex-Präsidenten Dr. Heiner Hoff-
meister vor, in der er auch die Ehrenpräsidentschaft für Heiner forderte. Dies wurde im 
Anschluss durch die Versammlung einstimmig beschlossen. Dr. Heiner Hoffmeister war 
bei der Übergabe der Urkunde offensichtlich sehr gerührt und bedankte sich noch einmal 
bei der Gesellschaft. 
Anschließend wurde der restliche Vorstand neu gewählt. Für den ausscheidenden Präsi-
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denten Dr. Heiner Hoffmeister rückte nach einstimmiger Wahl Stefan Prost in
den Vorstand, so dass dieser sich nun wie folgt zusammensetzt:
Präsident: Jochen Hunkemöller, 1. Vizepräsident: Ingo Domeier, 2. Vizepräsident: Stefan 
Prost, Säckelmeister: Christian Overhage, Secretarius: Georg Hüwe
Der so neu gewählte Vorstand gab aufgrund dieses besonderen Anlasses sofort ein Fass 
Bier aus.
Das nächste Highlight der Generalversammlung war die Verleihung des Natz-vom-Os-
senkopp 2013. Nach Edith Rüskamp im Jahre 2012 wurde nun erneut jemand gesucht 
und gefunden, dem diese Ehre für engagierte Arbeit rund um den Verein und die Stadt 
Coesfeld gebührt. Mit Annette Rabert hat der Vorstand der Die-La-Hei eine Frau ge-
funden, die sich in vielen Jahren um die Belange der Stadt Coesfeld gekümmert und 
ehrenamtlich engagiert hat. Zudem ist sie seit Jahren Freund und Gönner der Die-La-
Hei! Annette Rabert zeigte sich sehr geehrt und freute sich über diese Auszeichnung.
Zum Schluss gab Jochen Hunkemöller noch einen Ausblick auf die Session 2014, die 
aufgrund des 80jährigen Bestehens der Die-La-Hei wieder mit einem karnevalistischen 
Frühschoppen aufwarten wird. 
Freuen wir uns nun auf eine fröhliche und schöne Session 2014 – Die-La-Hei!
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Es grüßt euch frank und frei – 
Prinz Melchior von der Die-La-Hei

Ein letztes mal stehe ich heute hier als Prinz vor 
Euch. Es ist gerade mal einknappes Jahr her, da be-
kam ich den – heute allen bekannten – Anruf und 
hatte mich nach einigem „hin und her“ dazu ent-
schlossen hier in Coesfeld der Prinz zu sein.
Dann fing es ganz langsam an: Man erklärte mir 
wie eine KG funktioniert und was der Prinz machen 
muss. Alles graue Theorie, denn die späteren Ver-
anstaltungen fühlten sich teilweise ganz anders an. 
Man führte mich mit viel Bedacht an die Aufgaben 
heran, erklärte mir den Sinn oder Unsinn einzelner 
Bräuche, Vorgehensweisen und Veranstaltungen. 
Vorher hatte ich immer unten gesessen und konn-
te mir auch aus den  Erfahrungen in  anderen Bereichen eine derartige Intensität 
des karnevalistischen Irrsinns  noch nicht vorstellen..
Hätte ich gewusst, dass ....    Dann hätte ich es nicht gemacht – dann hätte ich 
vieles anders gemacht – dann hätte ... wie sagte Herr Steinbrück so schön in 
meinem Prinzenjahr: Hätte hätte – Fahrradkette !
Für meinen Vorgänger August Hülsmann war es: der schönste Job der Welt – auch 
da ist was dran. Einzigartig war 
die Zeit, tolle und berauschende 
Momente habe ich erlebt und 
vor allem VIELE unheimlich nette 
Menschen kennen gelernt.

Für einen Prinzen gilt, die fünfte 
Jahreszeit ist extrem anstren-
gend und geht ganz schnell vor-
bei – unterm Strich ist es das. Es 
macht aber unheimlich viel Spaß, 
und nachher kann man von den 

Der Prinz nahm Abschied
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Personen, Photos und Geschichten lange zehren. Im Nachhinein ist dies fast noch 
schöner.  Nochmal für alle: Prinz zu sein ist ein Wagnis, aber es lohnt sich.

Ich kann heute sagen, dass ich es noch mal machen würde, und ich kann jedem 
hier empfehlen: sagt JA wenn ihr die Chance bekommt.
Ihr seid alle ein Teil der Die-La-Hei und einer von Euch wird mein Nachfolger und 
dem kann ich eines garantieren: ein unvergessliche Zeit !

2013 – mein Prinzenjahr: Eine wunderbare kurze und knackige Session. Anschlie-
ßend habe ich noch an Veranstaltungen beim Elferrat und im Senat teilgenom-
men. Und auch hier gilt:
Hut ab vor der Leistung des Vor-
standes und aller anderen aktiven 
Karnevalisten.     Unsere Tanzgarden 
könnten mühelos auch in Köln oder 
sonst wo mithalten und das Pro-
gramm am Büttabend begeisterte 
mich schon seit Jahren.  Logisch, 
dass da extrem viel Arbeit hinter 
steckt. Bitte hierfür einen kräftigen 
Applaus  für alle Aktiven.

Zu meinem Prinzenjahr gehörte aber – wie die Meisten hier wissen –  auch eine 
schwere Krankheit. Hier befinde ich mich auf einem sehr guten und positiven 
Weg.

Na Ja, und morgen werde ich den Baum pflanzen – hier in Coesfeld auf dem Berg 
im Prinzenwald.
Zum Schluss möchte ich mich noch einmal zum einen FÜR meine Frau Fabienne 
bei allen Karnevalisten und zum anderen BEI meiner Frau Fabienne für das Jahr 
2013 bedanken.

Ich wünsche uns allen eine tolle Session 2014 hier in Coesfeld am Berkel Strand..

Heute noch einmal: Jahrmarkt, Rummel, Narretei – alles bei der Die-La-Hei.
Ich grüße Euch ein letztes Mal mit einem dreifach Die-La-Hei.
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Unser „nun Ex-Präsident“ Dr. Heiner,
kann seit ‚́ 99´ sagen: „Der Natz ist meiner“.
Da er nun in den „Präsidentenruhestand“ geht,
wollte ich, dass er am Anfang dieser Rede steht.
Auf Heiner, der als 1. Ordensträger war dabei,
ein dreimal kräftiges „Die-La-Hei!“

Wer wird sein Nachfolger und 21ter Träger sein,
für Engagement rund um Coesfeld und Verein?
Wer kann sich dann zählen zu den Prominenten,
zu denen schon gehören so einige Präsidenten?

Wir haben jemanden gefunden für diese Ehre,
weil ohne diese Person so Einiges nicht wäre.
Hat er den Verein nach vorne gebracht,
oder viel für die Stadt Coesfeld gemacht?

Schon einige haben den Orden bekommen
Und waren darüber völlig benommen!
„Womit verdiene ich diesen Orden nur“?
fragte der Bescheidene nach dieser Prozedur. 

Der Ordensträger 2013 stellte sich auch diese Frage,
gab uns aber trotzdem für heute die Terminzusage.
Für Verein und Stadt schon tätig seit Jahren,
gewonnen das diesjährige Natz-Auswahlverfahren!

Unterstützung bot der neue Kandidat,
der Die-La-Hei mit Rat und Tat.
Ob Sponsoring oder Auftritt bei der Die-La-Hei,
man machte mit und war oft und gerne dabei.

Das Engagement galt jedoch nicht nur unserem Verein,
die ganze Stadt sollte Tummelplatz der Aktivitäten sein.
Etwas Tolles in Coesfeld für die Bürger zu schaffen,
war es wert, sich immer wieder aufzuraffen.

Natz von Ossenopp 2013
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Ihr habt den Braten vielleicht schon gerochen,
von wem ich hier die ganze Zeit hab` gesprochen.
Wichtige Termine hielten sie selbst heute auf,
doch jetzt ist sie da – macht nun die Tür bitte auf!

Es ist „Miss Aida“ – Annette Rabert,
von der ich hier die ganze Zeit gelabert!
Ein würdiger Träger des Ordens vom Natz,
ist sie für Coesfeld doch ein echter Schatz!

Die Karriere begann als „Frau, die sich traut“,
im Standesamt Gescher hat sie Pärchen getraut.
Doch merkte sie schnell, sie war damals schon weise,
gehst besser nach Coesfeld und machst ein’ auf „Reise“!

Seit 2000 als Chefin im Reisecenter Coesfeld 
reiste sie mit Alltours rund um die Welt.
Insbesondere Namibia hat es ihr angetan,
scheint doch dort die Sonne wunderbar warm.

So unterstützt sie Coesfeld mit Rat und Tat,
sah sie doch, was sich in fernen Ländern so tat.
Dies Wissen bringt sie mit ins Münsterland,
und macht daraus so allerhand!

Als Sprecherin im Bereich „Handel & Gastronomie“ 
startete 2001 ihr Engagement mit viel Energie.
Beim Stadtmarketing Coesfeld & Partner seit 2002
war sie als 1. Vorsitzende dabei.

Mit einer kurzen Pause seit nun mehr als 11 Jahren,
hat sie diese Verantwortung ständig getragen.
Mit „Frauenpower“ ständig neue Ideen ausgedacht,
hat sie Coesfelds Ansehen und Kultur nach vorne gebracht.
Ob Weihnachtsmarkt oder Frühlingsfest,
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die viele Arbeit gab ihr niemals den Rest.
Automeile, Opern-Gala und Pfingstwoche
waren Ziele der Rabertepoche.

Auch mit Ex-Präsident Heiner startete sie einen Versuch,
und verewigte ihn im „Coesfelder Kochkünstler“ Buch!
Die „König-Kunde-Aktion“ war ein Projekt von Annette,
und nur ein kleiner Teil ihrer Tätigkeitspalette.

Im Jubiläumsjahr 2004 war sie als Moderatorin dabei,
beim Festball von Stadtmarketing und Die-La-Hei!
Obwohl in diesem Metier eher noch die „Grüne“
Stand sie neben Yogi „ihren Mann“ auf der Bühne!

Wie gut als Moderatorin sie ihren Job dort tat,
erklärte Bürgermeister Öhmann mit folgendem Zitat.
„Spitze ist die Moderation von diesen Zwei, 
Spitzer sind nur die Tanzgarden der Die-La-Hei!“

Ihr Reisecenter dient zudem als Anlaufpunkt,
für Coesfelds Bürger, wenn was nicht funkt.
Als Meckerstube und Problemecke bekannt,
werden hier die Problemchen Coesfelds bekannt!

So soll nun der Orden für Stadt und Verein, 
verdientermaßen endlich Deiner sein.
Für Coesfelds Bürger und unserem Frohsinn,
bist du ein echter Zugewinn.

So bekommst du nun endlich den Natz verliehen,
die lange Rede sei mir verziehen.
Doch bevor dies Gerede ist endlich vorbei,
auf dich ein 3 x kräftiges 

Die-La-Hei
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Von einigen jüngeren Karnevalisten fälschlicherwei-
se als Senatoren-Ruheforst bezeichnet, ist der Prin-
zenwald bereits mit sieben Bäumen in den zweiten 
Pflanzabschnitt gegangen. 

Nachdem der erste Abschnitt einmal jährlich durch 
die Senatoren gemäht und komplett gepflegt wur-
de, wird in Zukunft dieser abgeschlossene Teil ein 
Stück weit der Natur überlassen - das heißt, es wird 
nicht mehr die komplette Fläche gemäht. In der 
Grundidee handelt es sich ja schließlich um einen 
Prinzen-Wald und nicht um einen Prinzen-Park. Dieser wunderschöne Misch-
wald bietet der heimische Tierwelt inzwischen ein ruhiges Refugium. 
Jedoch werden nach wie vor auch in Zukunft die drei Sitzecken gepflegt, 
sodass sie zum Verweilen einladen. Dieser Feinschliff wurde am 24. Oktober 
durch eine Handvoll Senatoren durchgeführt. Der Arbeitseinsatz endete wie 
üblich bei Kaffee und Kuchen in der Gaststätte Coesfelder Berg. 

Am 10. November endete für Prinz Mel-
chior mit dem Pflanzen eines Apfel-
baums offiziell seine Session. 
Begleitet wurde er bei seiner letzten 
Amtshandlung von vielen Mitgliedern 
der Die-La-Hei-Familie. Traditionell luden 
die Senatoren im Anschluss zu Kaffee, 
Kuchen und Imbiss ein.

Baumpflanzen 2013

FARBBILDER
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Auf Original Fotopapier von Ihren digitalen Daten
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Die Nachricht traf uns alle wie ein Keulenschlag. Völlig un-
erwartet verstarb unser Senatsmitglied Uwe Kombrink am 
29. April 2013, gerade mal 61 Jahre alt. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Familie und den Angehörigen
Wir verlieren mit Uwe einen Menschen, der sich in vielfäl-
tiger Weise für die Belange der Menschen in unserer Stadt 
und Region eingesetzt hat. Uwe war Versicherungsfach-
wirt und aus diese Position heraus ein engagierter Streiter 
für die Mittelstandsvereinigung seiner Partei, der CDU, der 
er seit seiner Jugend angehörte. Hier engagierte er  sich in 
einer Reihe von Gremien, war zeitweilig im Bundes-  und 
Landesvorstand und bis 2011 Kreisvorsitzender.
Für unsere Stadt hat er sich seit 2009 in herausragender 

Weise als direkt gewähltes Ratsmitglied für uns Bürger eingesetzt und gerade in 
seinen hauptsächlichen Interessensbereichen der Politik für die Kaufmannschaft 
Coesfelds und die Stadtplanung große Verdienste erworben. Selbstverständlich 
war sein ehrenamtliches Engagement im Stadtmarketing Verein, immer inspiriert 
und geleitet von der Frage: „Was kann ich als Einzelner für die Gemeinschaft tun?“
Ein Höhepunkt in seinem Leben war die Berufung in das hohe Amt des Prinzen 
der Die-La-Hei im Jahre 2001, in der Session, die unter dem Motto „Zug durch die 
Gemeinde“ stand, und in der er uns wunderbar als  ´Princeps inter pares̀  führte.
Und immer noch klingen die Worte seiner Abschiedsrede in den Ohren:

„Gepflegte Fröhlichkeit zeigt die Einstellung zum Leben,
diese Tradition zu bewahren, bleibt der Die-La-Hei Bestreben!
Eure Unterstützung war hochlöblich,
hier in Coesfeld bin ich gerne fröhlich!

Wir alle, die wir ihn so erlebt haben, werden Uwe ein ehrendes Andenken be-
wahren, und rufen ihm ein letztes, stilles Die-La-Hei zu.

Dr. August Hülsmann

In memeoriam: Uwe Kombrink



Am 16.02 will mein Mann mit mir 
schon früh shoppen!

Wahnsinn! Meiner auch!

Am Sonntag, 16.02.2014 von 11:11 Uhr bis 18:00 Uhr | Bürgerhalle Coesfeld | Eintritt 12€ 
Spezialangebot für Gruppen und Vereine | 9 Live-Acts u.a. De KölschFraktion, 
Die Landeier, Trompeter Lutz Kniep, Lyskircher Junge und Funkengarde Erkelenz 
Ein närrischer Spaß für alle, die gerne früh shoppen. KG Die-La-Hei Coesfeld e.V.

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM 
KARNEVALISTISCHEN FRÜHSCHOPPEN 



Büttabend mit Prinzenproklamation
Samstag, 01. Februar 2014, 20.11 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Anschließend Prinzenball der Die-La-Hei mit der Liveband „Travados“!

Senioren-Karneval
Sonntag, 02. Februar 2014, 15.00 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Veranstaltet und getragen von der Stadt Coesfeld und der KG Die-La-Hei Co-
esfeld!

Dämmerschoppen
Sonntag, 02. Februar 2014, 19.30 Uhr / Lokal wird durch den Prinzen 2014 be-
stimmt!

Karnevalistischer Frühschoppen 
unter dem Motto „Jeckes Münsterland - Karneval am Berkelstrand“
Sonntag, 16. Februar 2014, 11.11 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld

Karnevalistischer Gottesdienst
Sonntag, 23.Februar 2014, 11.11 Uhr / Coesfeld St. Lamberti-Kirche
Mit Narren der karnevalistischen Vereinigung An-Ko-Blu, der Nachbarschaft 
Wittenfeld und der Die-La-Hei

Kinder-Karneval mit Proklamation des Kinderprinzenpaares
Sonntag, 23.Februar 2014, 14.30 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Eintritt: Kinder € 2,50 (nur in Begleitung Erwachsener), Erwachsene € 5,00!
Das Mitbringen von Knallkörpern usw. ist nicht gestattet und bewirkt den Saalverweis.

Schlüsselrückgabe 
Dienstag, 04. März 2014, 16.30 Uhr / Rathaussaal der Stadt Coesfeld
Alle Coesfelder Karnevalisten sind zum Sessionsabschluss herzlich willkom-
men. 

Terminplan 2014
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Allen Aktiven, Mitgliedern 
und Freunden der Die-La-Hei 
wünschen wir ein gutes Jahr 
2014 und danken für die im 
vergangenen Jahr gezeigte 
Treue und Mitarbeit.
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Schau mal die Funken, Mariechen!



Schon Prinz oder noch Frosch?

 

Wir machen (fast) alles möglich...

Das Team der VR-Bank wünscht
allen viel Spaß beim Büttabend
der Die-La-Hei Coesfeld!

www.vr-bank-westmuensterland.de


